
Rekordverdächtig: Vietnamesisches Paar seit 82 Jahren verheiratet
und möchten ihre Ehe nun als Weltrekord
ins „Guiness-Buch der Rekorde“ eintragen
lassen. Dieses führt noch Herbert und Zel-
myra Fisher (103) unter der Rubrik längste
Ehe. Herbert verstarb nach 86 Jahren Ehe.

HANOI. „Man muss Glück und Trauer mit-
einander teilen“ und Streitigkeiten vermei-
den – so lautet das Eherezept der Vietname-
sen Huynh Van Lac (110) und Nguyen Thi
Lanh (106). Sie sind seit 82 Jahren verheiratet

WATTENS. Hochzeitsglo-
cken erklingen bald in der
Nordtiroler Schlagerwelt: Die
bekannte Innsbrucker Sänge-
rin Petra Frey (33) und ihr
Lebensgefährte, der Innsbru-
cker Entertainer Gregor
Glanz (32), haben sich ver-
lobt. Das Paar lebt in Wattens.

Hochzeitsglocken
für Frey und Glanz

Fans wählen: Beliebte
„Tatort“-Kommissare

BERLIN. Die deutschen Kri-
mi-Fans haben abgestimmt:
Die beliebtesten TV-Ermittler
sind Axel Prahl (51, im Bild
rechts) und Jan Josef Liefers
(47, im Bild). Das „Tatort“-
Duo aus Münster belegt die
Plätze eins und zwei. Ihnen
folgt „Tatort“-Kommissarin
Lena Odenthal, gespielt von
Ulrike Folkerts (50), auf Platz
drei. Auf Platz vier landete
Maria Furtwängler (45), die
als Charlotte Lindholm im
Hannoveraner „Tatort“ ermit-
telt. Platz fünf geht Götz
George (73) als Schimanski,
Platz sechs an Sat-1-Rechts-
anwalt Ingo Lenßen (50) .

HCB sucht Freunde
ALTSTADTFEST: Musik, Mode & ein großer Meister

BOZEN. Das Bozner Altstadtfest
ist für Eishockey-Rekordmeister
HCB die Chance, sein Team ein-
mal ganz anders vorzustellen.
„Wir haben den großen Innen-
hof des Palais Campofranco für
den Hockeyklub für die Dauer
des gesamten Altstadtfestes re-
servieren können“, sagte gestern
bei der Mannschaftspräsentati-
on für die Medien HCB-Mehr-

heitseigentümer Dieter Knoll.
Sämtliche Spieler der ersten
Mannschaft, neu verpflichtete
genau so wie bestätigte, wurden
für dieses Fest dienstverpflich-
tet. Sehen lassen kann sich auch
das Programm, das Marketing-
chef Remo Candotti mit seinen
Mitarbeitern erstellt hat. Höhe-
punkt ist die Modeschau, durch
die Silvia Fontanive führt.

Käsebande & Co. wirbeln über die Bühne
VORHANG AUF: Junge Sänger und Schauspieler unterhalten heute und morgen im Bozner Waltherhaus
BOZEN. Wochenlang wurde ge-
probt, heute Abend ist es endlich
soweit: Um 19 Uhr hebt sich im
Bozner Waltherhaus der Vor-
hang zum musikalischen Crimi-
nal „Max und die Käsebande“.
Auf der Bühne stehen etwa 70
Akteure und Sänger des Kinder-
chors der Musikschule Bozen
(Gries) und der Kantorei Leon-
hard Lechner sowie der Bozner
Grundschule Pestalozzi. Regie
führt Toni Kofler, die musikali-
sche Leitung obliegt Barbara
Pichler Kofler und Laura Cazza-
nelli Masè, die Choreographie
Viktoria Erlacher. Die zweite
Aufführung findet am morgigen
Samstag statt (ab 19 Uhr).

Kleines Zeichen,
große Wirkung
ÄTHIOPIENHILFE: Benefizabend am 23. September

BOZEN. Südtirols Wirtschafts-
welt setzt ein kleines Zeichen
mit großer Wirkung. Auf Initiati-
ve von Andrea Klammer findet
am Freitag, 23. September, im
Bozner Restaurant „Zur Kaiser-
kron“ ein besonderer Benefiz-
abend statt: Das „Zur Kaiser-
kron“-Servicepersonal setzt sich
an diesem Abend aus heimi-
schen Wirtschaftsleuten und
Promis zusammen, die sich in
den Dienst der guten Sache stel-
len. Das heißt, an den Tischen
bedienen die Unternehmer Jo-
sef Gostner (Fri-El), Josef Dalle
Nogare (Dalle Nogare), Robert
Pichler (Alimco), Elisabetta Fo-
radori (Kellereien Foradori),
Hellmuth Frasnelli (Investa und
Eisackwerk), Christoph Ausser-
hofer (Unionbau), Piercesare
Moreni von der Bank für Trient
und Bozen sowie „Dolomiten“-
Chefredakteur Toni Ebner und
Judith Hafner, Verantwortliche
für die Auslandsarbeit der Cari-
tas. Robert Wieser stellt das
Restaurant zur Verfügung. Ser-
viert werden Köstlichkeiten, un-
ter anderem ein Thunfisch-Car-
paccio, Bandnudeln mit Trüffel
und feinste Ochsenwangen mit
Gemüse, die der Pusterer
Sternekoch Karl Baumgartner
vom Restaurant „Schöneck“ in
Issing und italienische Spitzen-
köche zaubern.

„Die Gelder, die an dem
Abend eingenommen werden,
werden zur Gänze in das Projekt
,Grundschule in Bilbo Badessa/
Äthiopien‘ der Caritas der Diö-
zese Bozen-Brixen fließen“, er-
klärt Klammer. „Die Schule wird
140 Kindern eine Ausbildung
und somit die Chance auf ein
besseres Leben bieten.“

Caritas-Direktor Heiner
Schweigkofler wird im Rahmen
des Benefizabends über den
Schulbau sprechen. Judith Haf-

ner reist am 13. November nach
Äthiopien und wird sich über die
Arbeiten informieren sowie die
Plakette mit den Glückwün-
schen der Südtiroler Unterneh-
mer, die das Projekt realisiert ha-
ben, überbringen.

„Die Arbeiten werden von lo-
kalen Unternehmen vor Ort rea-
lisiert. Somit profitiert das Dorf
gleich zweimal, was in einer Zeit
von Hungersnot und steigenden
Preisen für Lebensmittel sicher-
lich eine große Hilfe für viele Fa-
milien ist“, erklärt Klammer.

Einige Plätze an den Tischen
der „Zur Kaiserkron“ sind noch
frei. Wer ebenfalls ein kleines
Zeichen mit großer Wirkung set-
zen möchte, sollte sich so
schnell wie möglich unter der
Telefonnummer 0471 / 1700104
anmelden.

Fan-Herzen schlagen höher
SHOW: Chris Roberts tritt in Eppaner Disko auf

EPPAN. Er war der Schwarm ei-
ner ganzen Mädchen-Generati-
on, ist mit seinen Liedern auf 50
Millionen Tonträgern vertreten,
hat selbst 45 LPs und 47 Singles
produziert, zwölf davon lande-
ten in den Top-20-Hitparden.
Und: 91 Prozent aller Deutschen
kennen ihn. Das sind die Zahlen
des Phänomens Chris Roberts
(65), einer der erfolgreichsten
deutschsprachigen Schlagersän-
ger, der mit Songs wie „Ich bin
verliebt in die Liebe“, „Hab' ich
Dir heute schon gesagt, dass ich
Dich liebe“ und „Die Maschen
der Mädchen“ Millionen Fan-

Herzen höher schlagen ließ. Am
vergangenen Mittwoch trat der
gebürtige Münchner in der Ep-
paner Diskothek „Baila“ auf. Er
begeisterte seine Fans mit sei-
nen großen Hits, aber auch mit
einer Rap-Version des größten
Erfolgs seiner Karriere, „Du
kannst nicht immer 17 sein“
(zwölf Wochen in den Top 10 bis
auf Rang drei). Der deutsche
Nachwuchs-Rapper Mo Trip hat
das Lied von Komponist Ralph
Siegel (66) aus dem Jahre 1973
für die neue Musik-Doku „Cover
my Song“ des Fernsehsenders
VOX gecovert.

Brixner Hairstylist
begeistert die Stars
BIENNALE: Alexander Trenkwalder frisiert Top-Models und Schauspielerinnen

VENEDIG/BRIXEN. Ein ex-
klusiver Einsatz führte
Alexander Trenkwalder zu den
internationalen Filmfestspie-
len in Venedig. Der Brixner Fi-
garo stylte Stars, darunter die
Laufsteg-Schönheit Bar Re-
faeli, für ihre glamourösen
Auftritte.
Alexander Trenkwalder vertrau-
en Stars und Sternchen ihre
Mähnen und Locken an. Seit
über zehn Jahren ist er Mitglied
des prestigereichen L'Oreal-
Teams, zeigt seinen Friseur-Kol-
legen in ganz Italien die neusten
Trends in Sachen Haarmode.
Zum dritten Mal nun stand

Trenkwalder bei der Biennale in
Venedig im Einsatz. Unter ande-
rem begab sich dabei das israeli-
sche Top-Model Bar Refaeli (27)
in die Experten-Hände des Süd-
tirolers. Das bestbezahlte Model
der Welt, Ex-Freundin von Holly-
woodstar Leonardo DiCaprio
(36), posierte in Venedig für die
italienische Ausgabe der renom-
mierten Frauenzeitschrift
„Vogue“. Am Abend war die Schö-
ne Hingucker auf dem roten Tep-
pich der Filmfestspiele am Lido
von Venedig. Refaeli schwebte
im eng anliegenden Overall, der
ihren Körper perfekt zur Geltung
brachte, an den vielen Fotogra-
fen vorbei, schnurstracks zur
Premiere des Films „Carnage“

(„Der Gott des Gemetzels“) von
Starregisseur Roman Polanski
(78). Die glamouröse Frisur
stammte erneut von Alexander
Trenkwalder. Auch für das Sty-
ling von Schauspielerin Abbie
Cornish (29) zeichnete der Süd-
tiroler verantwortlich. Die Aus-
tralierin spielt eine der Hauptrol-
len im neuen Film von Sängerin
und Regisseurin Madonna (53),
„W.E.“. An der Seite der Pop-Iko-
ne und der britischen Schauspie-
ler-Kollegin Andrea Risebo-
rough (29) rührte die attraktive
Blondine die Werbetrommel für
die „größte Romanze aller Zei-
ten“, die Liebesgeschichte zwi-
schen Wallis Simpson und dem
britischen König Edward VIII.
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Guter Laune und siegessicher: HCB-Verwaltungsrat Dieter Knoll, Bozens
Vizebürgermeister Klaus Ladinser, Vizepräsident Michele Nobili, Eis-
sportverbandspräsident Giancarlo Bolognini und Trainer Adolf Insam. f

Knapp 70 junge Akteure fiebern der Premiere des Criminal „Max und die Käsebande“ entgegen. sh

Der Brixner Hairstylist Alexander Trenkwalder stylte Top-Model Bar Refaeli für ein „Vogue“-Fotoshooting sowie
für ihren glamourösen Auftritt auf dem roten Teppich bei der Biennale in Venedig.
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Model Hana Nitsche: Chihuahua-Dame Ivy büchst aus
LOS ANGELES. Das deutsche Model Hana
Nitsche (27) bietet 5000 Dollar Finderlohn
für ihr in Los Angeles entlaufenes Hünd-
chen. „Bitte helft mir, meinen Hund Ivy zu
finden. Ich flippe wirklich aus!!!“, schrieb sie

bei Twitter. Die Chihuahua-Dame sei
freundlich zu Menschen und Haustieren,
hieß es auf einem Suchplakat, das die frühe-
re „Germany's Next Topmodel“-Finalistin
ebenfalls bei Twitter veröffentlichte. ©

BRIXEN. Sandra Jöchler (16)
aus Brixen ist ein großer Eis-
hockey-Fan, vor allem be-
geistert sie sich für die Puste-
rer Wölfe. Die Schülerin am
klassischen Gymnasium Vin-
zentinum in Brixen verpasst
keines der Spiele, und das seit
Jahren. Besonders angetan ist
der Teenie von HC-Pustertal-
Spieler Patrick Bona (32).
Dieser überraschte Sandra
nun mit einem besonderen
Geschenk: mit einem Origi-
nal-T-Shirt der „Wölfe“. Die
junge Brixnerin strahlte, als
sie sich das Trikot überzog.
Eingefädelt worden war das
Fan-Star-Treffen von Brixens
Stadträtin Paula Bacher Mar-
cenich. ©

Überraschung für
Wölfe-Fan Sandra

Prinzenhochzeit
HOCHADEL: Felix von Luxemburg heiratet

LUXEMBURG/KÖNIGSTEIN.
Europas Hochadel erwartet wie-
der eine royale Hochzeit: Prinz
Félix von Luxemburg (29) und
seine Verlobte, die bürgerliche
Claire Lademacher (28) aus
Deutschland, treten am 21. Sep-
tember in Saint-Maximin-la-
Sainte-Baume bei Marseille vor
den Traualtar. Zu der kirchli-

chen Trauung werden zahlrei-
che Gäste aus Königs- und
Adelshäusern erwartet.

Standesamtlich heiratet der
zweitälteste Sohn von Luxem-
burgs Großherzog Henri (58)
und Großherzogin Maria Tere-
sa (57) sein Herzblatt bereits am
kommenden Dienstag in König-
stein. © Alle Rechte vorbehalten

Der Friseur der Stars
BIENNALE: Alexander Trenkwalder aus Brixen frisiert die Schauspielerinnen

VENEDIG/BRIXEN. Stars und
Sternchen der internationa-
len Filmszene haben erneut
ihre Locken und Mähnen den
Expertenhänden von
Alexander Trenkwalder anver-
traut. Der Brixner Friseur styl-
te Kino- und Laufstegschön-
heiten für glamouröse Auftrit-
ten auf Partys und auf dem
roten Teppich bei der jüngs-
ten Biennale in Venedig.

Hotel „Excelsior Venice Lido“,
„Hilton Molino Stucky“ und Ho-
tel „Cipriani“ auf La Giudecca,
Hotel „Danieli“ nahe dem Mar-
kusplatz... sein Einsatz mit Bürste
und Lockenstab führte
Alexander Trenkwalder, Chef
des Salons „Alexander“ in Mil-
land, zu den exklusivsten Adres-
sen Venedigs. Der Südtiroler
Hairstylist ist seit Jahren Mitglied
des prestigereichen L’Oréal-
Teams, und der weltweit größte
Kosmetikhersteller ist eng mit
dem internationalen Filmfestival
verbunden.

Im Rahmen seines jüngsten
Biennale-Einsatzes stylte
Alexander Trenkwalder unter an-
derem die russische Theater-
und Filmschauspielerin Xenia
Alexandrowna Rappoport, die
im Jahr 2009 für ihre Darbietung
im Film „Die doppelte Stunde“
von Regisseur Giuseppe Capo-
tondi bei der Biennale mit dem
„Goldenen Löwen“ als beste
Schauspielerin ausgezeichnet
worden war. Ebenso kreierte er
die Frisuren der deutschen
Schauspielerinnen Martina Ge-
deck („Jud Süß – Film ohne Ge-
wissen“,, „Die Wand“, „Nachtzug
nach Lissabon“) und Alexandra

Finder („Die Frau des Polizis-
ten“), der Sängerin und Aktrice
Maria Sole, der Mimin Maria Ro-
veran und des US-amerikani-
schen Kinderdarstellers Tye She-
ridan („The Tree of Life“).

Als L’Oréal-Professionnel-
Hairstylist ist Trenkwalder auf
vielen internationalen Fashion-
shows für den Look von Models
verantwortlich, außerdem stellt

er seinen Friseur-Kollegen in
ganz Italien die Trends der aktu-
ellen Haar- und Frisurenmode
vor. Apropos aktuelle Trends. Im
Herbst und Winter ist Volumen
„in“ – und zwar gleich vom An-
satz an. Ebenso weiche Fönwel-
len, Mittelscheitel und Stirnfran-
sen. Farblich dominieren „De-
grade“- und „Ombre“-Techniken.

© Alle Rechte vorbehalten

Ludwigs Glückszahlen
52, 10 UND 3: Zum Geburtstag einen Kuchen und drei „Gambero“-Gläser

KALTERN. Gestern feierte Lud-
wig Kaneppele seinen 52. Ge-
burtstag. Das ist nur eine der
drei Glückszahlen des Kalterer
„Ritterhof“-Geschäftsführer.
Unter den 27 Südtiroler Wein-
produzenten, die im renom-
mierten italienischen Weinfüh-
rer „Gambero Rosso“ im kom-
menden Jahr 2014 mit drei Glä-
sern gelistet sind, befindet sich
auch der Gewürztraminer Cre-

scendo Aureus 2012. Nicht nur
diese Auszeichnung, sondern
vor allem seinen gestrigen Ge-
burtstag und die Tatsache, dass
es bereits nach nur zehn Jahren
harter Arbeit gelungen ist, diese
begehrte Auszeichnung zu errei-
chen, feierte Kaneppele mit sei-
nem Kellermeister Hannes Ber-
nard, dem Präsidenten der Ro-
ner-Firmengruppe Andreas Ro-
ner (der auch sein Schwiegerva-

ter ist) und eben seiner Gattin
Karin sowie allen Mitarbeitern
im „Ritterhof“ in Kaltern. 30.000
Weine Italiens bewerben sich
jährlich um die Gambero-Ros-
so-Auszeichnung, allein 700 aus
Südtirol. „So gut wie heuer
schnitt unser Land in der Wein-
bewertung lange nicht mehr ab“,
sagt „Dolomiten“-Weinexperte
Herbert Taschler. Kompliment.

© Alle Rechte vorbehalten

Die „Große Chance“
für Turbotrööt
CASTINGSHOW: Südtiroler Gruppe heute im ORF

WIEN. Haben sie's geschafft?
Oder haben sie's nicht geschafft.
ORF 1 zeigt am heutigen Freitag
die erste von insgesamt fünf (zu-
vor aufgezeichneten) Shows des
Castingspektakels „Die große
Chance“, und mit dabei ist auch
die schräge Südtiroler Indie-
Rock-Gruppe „TurboTrööt“. Ob
Nick Barbolini (Schlagzeug), Lu-
kas Abram (Saxofon), Wilco

Lensink (Bass) und Susan La
Dez (Gesang) die Jury – Balleri-
na Karina Sarkissova (29), Sän-
gerin Sabine „Zabine“ Kapfin-
ger (39), Rapper Sido (33) und
ORF-Urgestein Peter Rapp (69)
– sowie das Saalpublikum über-
zeugt und somit das Ticket für
die Live-Shows gelöst haben, er-
fahren die TV-Zuseher ab 20.15
Uhr. © Alle Rechte vorbehalten

Babyfreuden für Emily
GLÜCK: Schauspielerin erwartet erstes Kind
NEW YORK. Die Schauspielerin
Emily Blunt (30, „Der Teufel
trägt Prada“) ist schwanger. Ge-
meinsam mit ihrem Mann, dem
Schauspieler John Krasinski
(34), erwartet die Britin das erste
Kind. Das Paar hatte 2010 gehei-
ratet. © Alle Rechte vorbehalten

Leute heute

Prinz Félix und seine Claire

Der Brixner Hairstylist Alexander Trenkwalder stylte Schauspielerin Xenia
Alexandrowna Rappoport für ihren glamourösen Auftritt auf dem roten
Teppich bei der Biennale in Venedig.

Im Bild von links: Janina, Manfred, Gerhard, Kellermeister Hannes Bernard, Geschäftsführer Ludwig Kaneppele
mit einer niedlichen Geburtstagstorte, seine Gattin Karin Roner, Philipp und Mirjam. f

John Krasinski und Emily Blunt
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HOLLYWOOD. Ein Freuden-
schrei geht durch die Damen-
welt: Der begehrteste Holly-
wood-Star, George Clooney
(51), ist wieder Single. Der
Schauspieler hat sich von
Stacy Keibler (32) getrennt.

Hollywood-Schönling
ist wieder solo

Die „Katze“ will
gefunden werden

FRANKFURT. TV-Blondine
Daniela „Katze“ Katzenber-
ger (25) hat keine Lust mehr,
ihren Märchenprinz zu su-
chen. „Ich will endlich mal
gefunden werden“, sagt sie.
„Den Mann, den ich mal hei-
rate, den gibt es ja schon. Aber
irgendwas macht er falsch,
dass ich ihn nicht treffe.“

Alpen-Elvis ist der
„Mann des Jahres“
EHRE: Sänger Andreas Gabalier von österreichischen Frauen ausgezeichnet

WIEN. Was ist bloß dran an
diesem Mann? Andreas Gaba-
lier singt über die Liebe, wirft
rot-weiß-karierte Tüchlein ins
Publikum und verzückt weibli-
che Fans mit seinem Hüft-
schwung – so heuer auch in
Olang und Algund. Mit seinem
Stil und seinen „Liada“ holte
sich der steirische Alpen-Elvis
einen Echo, zwei Amadeus-
Awards, das Platin-Ticket und
nun einen der wichtigsten
Frauenpreise Österreichs.
Volks-Rock’n'Roller Andreas Ga-
balier (27, „I sing a Liad für di“)
bricht nicht nur Rekorde, „Andy“
schreibt auch Geschichte: Der
Steirer mit der Elvis-Tolle ist der
erste Mann, der mit einem „Lea-
ding Ladies Award 2012“ ausge-
zeichnet wurde. Über 25.000 Le-
serinnen der Zeitschrift „Madon-
na“ waren der Meinung: Gabalier
ist der beliebteste Mann Öster-
reichs. Die begehrte Statuette
wurde dem Sänger im Rahmen
der Frauengala im Wiener Palais
Liechtenstein überreicht. In sei-
ner Rede sagte Gabalier: „Der
hier (die Statuette, Anm. d. Red.)
geht an die Maderln, die zu Hau-
se sind und sich um die Kinder
kümmern!“ Zu den „Frauen des
Jahres“ wurden die Feuerwehr-
frauen aus dem steirischen St. Lo-
renzen ausgezeichnet.

Der Jungbrunnen
REFERAT: Altersforscher Madeo auf Schloss Tirol

DORF TIROL. Das Geheimnis
der ewigen Jugend wurde (noch)
nicht entdeckt. Aber Biochemiker
Frank Madeo, Professor am Insti-
tut für Molekulare Biowissen-
schaften an der Karl-Franzens-
Universität in Graz, ist ihm auf
der Spur. Der Altersforscher hat
vor wenigen Jahren durch eine
kuriose wissenschaftliche Entde-
ckung Aufsehen erregt: Er und
sein Team fanden heraus, dass
Spermidin, eine Substanz, die in
höchsten Konzentrationen in der
Samenflüssigkeit, aber auch in
Zitrusfrüchten und Sojabohnen
vorkommt, zur Lebensverlänge-
rung von Organismen führt. Über

diesen Erfolg und weitere Theori-
en des Alterns sprach der Profes-
sor auf Einladung des Raiffeisen
InvestmentClubs auf Schloss Ti-
rol. Madeos Tipps, um lange jung
zu bleiben und in Gesundheit zu
altern: regelmäßig fasten, mög-
lichst auf Zucker verzichten,
nicht rauchen, mindestens drei-
mal die Woche Sport betreiben,
genügend Ruhephasen einlegen
und möglichst in eine Partner-
schaft integriert sein. Vor dem
Referat besuchte der Wissen-
schaftler die Greifvogelflugschau
im Pflegezentrum für Vogelfauna
Schloss Tirol von Willy Campei
und Florian Gamper.

Leute heute

VENEDIG. Alexander Trenk-
walder vertrauen Stars und Stern-
chen ihre Mähnen und Locken an.
Seit über zehn Jahren ist der Brix-
ner Mitglied des prestigereichen
L’Oréal-Teams, zeigt seinen Fri-
seur-Kollegen in ganz Italien die
neusten Trends in Sachen Haar-
mode. Denn als L’Oréal-Professi-
onnel-Hairstylist ist der Südtiroler
auf vielen internationalen Fashi-
onshows für den perfekten Look
von Models verantwortlich, und
somit kennt Alexander Trenkwal-
der alle Insiderkniffs und -tricks
der topaktuellen Haar- und Frisu-
rentrends. Nun stand der Chef des
Salons „Alexander“ in Milland bei
den internationalen Filmfestspie-
len in Venedig für L'Oreal im Ein-

satz. Die Haar- und Make-up-Ex-
perten des weltweit größten Kos-
metikherstellers, der bereits seit
Jahren eng mit dem Filmfestival
verbunden ist, stylten unter ande-
rem Model und Schauspielerin
Laetitia Casta (34, „Gainsbourg
– Der Mann, der die Frauen lieb-
te“, „Krieg der Knöpfe“, „Arbitra-
ge“) – die Französin ist Marken-
botschafterin von L'Oréal Paris –
sowie Schauspielerin Madisen
Beaty („The Pregnancy Pact“) für
ihren Auftritt auf dem roten Tep-
pich. Alexander Trenkwalder
(„Schönheit ist mehr als Ausse-
hen, es ist vielmehr Ausdruck
der ganzen Persönlichkeit“) war
bereits zum vierten Mal Mitglied
des L'Oréal-Teams in Venedig.

Unter anderem machte er den
mexikanischen Superstar Salma
Hayek (46, „Bandidas“, „Frida“)
und das bestbezahlte Model der
Welt, Bar Refaeli (28), zu Hingu-
ckern auf dem roten Teppich der
Filmfestspiele am Lido von Vene-
dig. Ebenso in den Profi-Händen
des Südtirolers: die kanadische
Schauspielerin, Regisseurin und
Drehbuchautorin Sarah Polley
(33), deren amerikanische Kolle-
gin Brit Marling (30) und Thelma
Schoonmacker (72), „Stammcut-
terin“ des Top-Regisseurs Martin
Scorsese (70), die bisher drei Os-
cars gewonnen hat. Im Bild:
Alexander Trenkwalder und die
italienische Moderatorin Matilde
Brandi (43).

Phänomen Andreas Gabalier: Die „Süddeutsche Zeitung“ widmete dem
österreichischen „Mann des Jahres“ eine ganzseitige Reportage, „Der
Spiegel“ schrieb wohlwollend über ihn, Barbara Schöneberger verzückte
er mit einer Live-Darbietung in ihrer NDR-Talkshow und im Herbst ist ein
Auftritt bei „Markus Lanz“ geplant. DLife/TS

Frank Madeo (Bildmitte, mit Uhu Oli) besuchte das Pflegezentrum für Vo-
gelfauna Schloss Tirol von Willy Campei (links) und Florian Gamper.

Stars sind begeistert von
Brixner Hairstylisten
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Biathlon bei Luis Trenker-Style Night
BOZEN. Am 26. September ist im Parkhotel Laurin
„Luis Trenker Style night“. Organisator Michi Kleme-
ra denkt, als früherer Spitzensportler, auch an die
Südtiroler Sporthilfe. Sie betreibt während der „style
night“ einen Biathlon-Schießstand.

Fünf Konzerte in sieben Tagen
SÜDTIROL. Über fehlende Engagements kann sich
Rudi Giovannini wirklich nicht beklagen. Ab Sams-
tag ist er in Suhl (19.), Potsdam (20.), Eberswalde
(21.), in der Kirche in Adorf (Erzgebirge) und in
Hoyerswerda (25. September) im Einsatz.

SÜDTIROL. Das ist morgen
ein großer Tag für Südtirols
Wirtschaft und für den neuen
LVH-Präsidenten Walter
Pichler (rechts im Bild mit
Messedirektor Reinhold
Marsoner und SVP-Obmann
Richard Theiner). In der Boz-
ner Industriezone wird ab 10
Uhr der Konsortialbau des
LVH, der Gewerbepark „Ma-
nus“ eröffnet, in dem 38 Un-
ternehmen ihren Sitz haben
werden. Auf fünf Stockwer-
ken wurden 66.160 Kubikme-
ter verbaut. Präsident des
Konsortiums „Manus“ ist Jo-
hann Erlacher.

Ein großer Tag für
Südtirols Wirtschaft

„Cläry“, die „Königin“

SÜDTIROL. Im November
veranstaltet der Kulturverein
„La Stanza“ im Merkantilge-
bäude eine große Ausstellung
von Meisterwerken bedeu-
tender Südtiroler Künstler.
Vorab sind bis 20. September
in Recoaro Terme einige Wer-
ke von Leo Putz, Karl Pfer-
schy, Carl Moser, Albert und
Ignaz Stolz (Autor der „Clä-
ry“-Zeichnung), Eduard Thö-
ni, Toni Grubhofer, Erwin
Told u.a.m. zum ersten Mal
und sehr zur Freude von Re-
coaro Terme-Bürgermeister
Franco Perlotto im Veneto zu
sehen. Die eigentliche, große
Ausstellung in Bozen wird
von La-Stanza-Präsident Pi-
etro Marangoni in Brüssel,
Europas Hauptstadt des Ju-
gendsstils, offiziell präsen-
tiert. Im Bild von links: Ma-
rangoni und der Bürgermeis-
ter von Neustadt an der
Donau, Thomas Reiner, Part-
nerstadt von Recoaro Terme.

(Un)bekanntes Tirol
ENTDECKUNGSREISE: Mit Weingartner unterwegs
LIENZ. Der Tiroler Altlandes-
hauptmann Wendelin Wein-
gartner, Georg Hörwarther und
der Obmann des Heimatpflege-
vereines Obermais, Hans Vetter,
führten eine kleine Gruppe von
interessierten Heimatpflegern
heuer nach Osttirol. Erstes Ziel
war das Bergdorf Anras und das
1757 errichtete Pfleg- und Ge-
richtshaus, das zeitweise Som-
merresidenz der Fürstbischöfe
von Brixen war. Der Verwalter
des Pfleghauses, Hans-Sieghard
Wilhelmer, führte mit großer
Begeisterung durch die einsti-
gen Repräsentationsräume, die
ab 1991 von der Messerschmitt-
Stiftung unter Vorsitz von Hans
Heinrich Ritter von Srbik mit
großer denkmalpflegerischer
Sorgfalt saniert wurden. Zweites
Ziel war das Bergdorf Kals am
Großglockner, „Rund 8000 Be-

steigungen, davon 3000 im Win-
ter auf den 3798 Meter hohen
Großglockner weisen auch
schon auf den wichtigsten Er-
werbszweig im Bergsteigerdorf
Kals hin“, sagte Bürgermeister
Klaus Unterweger. Sommer-
und Wintertourismus halten
sich in dem 1300-Einwohner-
Dorf, im dem auch seit frühester
Zeit Berglandwirtschaft betrie-
ben wird, die Waage. Im interes-
santen Museum des Ortes sind
Zeugnisse frühester Besiedlung
aus dem zweiten Jahrtausend
vor Christus des Hochtales zu
sehen, mit besonderem Ein-
schnitt der Erstbesteigung des
Großglockners. Aus der Anzie-
hungskraft des Bergriesen ent-
wickelte sich der Bergführerbe-
ruf zum wichtigsten Gewerbe im
Tal bzw. im Ort. Schließlich stan-
den noch zwei Kunstobjekte im

Visier der Gruppe, wozu die
Fahrt ins Osttiroler Virgental
führte. Staunend standen dann
alle in der Wallfahrtskirche zu
„Unsere Liebe Frau“ in Ober-
mauern, vor dem reichhaltigen
und hochwertigen Fresken-
schmuck mit Szenen aus dem
Leben Jesu und Mariens, den

der Südtiroler Maler Simon von
Taisten um 1500 in einen da-
mals weltfremden Ort der Nach-
welt hinterlassen hat. Der Auf-
stieg zum kleinen romanischen
St. Nikolaus-Kirchlein bei Matrei
bildete den Abschluss der kultu-
rell und menschlich verbinde-
nen Nord-Südtiroler Fahrt.

Endlich auch Nägel mit Köpfen
NEUES AUS KLAUSEN: Elisabeth Unterfrauner setzt auf Nahversorgung mit Eisenwaren & Haushaltsartikel

KLAUSEN. Nägel mit Köpfen
oder ohne, Bohrer, Schrauben
usw. können nun wieder in
Klausen gekauft werden. Seit
eineinhalb Jahren gab es in
Klausen kein Eisenwarenge-
schäft mehr. Nun hat Elisabeth
Unterfrauner dem „Pendeln für
Nägel“ ein Ende gesetzt und er-
öffnete vor kurzem in der Ober-
stadt ihr Eisenwaren- und Haus-
haltsartikelgeschäft. Unterfrau-
ner führt bereits seit 15 Jahren
ein solches Geschäft in Feld-
thurns und ist stolz darauf, „die
Nahversorgung auch in Klausen
unterstützen zu können“. Be-
rufskollegen und Kunden seien
sehr froh, dass man nun in der

Stadt wieder Eisenwaren ein-
kaufen kann. Kunden aus der
Stadt, aber auch aus allen umlie-
genden Gemeinden hätten so-
mit einen wichtigen Bezugs-
punkt gewonnen. „Eines der
wichtigsten Ziele des Handels-
und Dienstleistungsverbandes
ist die Belebung der Ortskerne
und die Aufrechterhaltung bzw.
Stärkung der Nahversorgung,“
sagt Bezirksleiter Michael
Kerschbaumer. V.l. Josef Unter-
frauner, Vater der Inhaberin,
Sohn Leonard Obrist, die Ver-
käuferinnen Helga Keim und
Evi Fissneider, Inhaberin Elisa-
beth Unterfrauner mit Ehemann
Franz Obrist und Sohn Moritz.

Die Riesen im Garten
SÜDTIROL. Hobbygärtnerin El-
sa (im Bild oben) mit ihrer Rie-
senkartoffel welche stolze 1511
Gramm auf die Waage bringt.
Ein fleißiger Erntehelfer ist der
dreijährige Johannes aus St. Ni-
kolaus Ulten (Bild unten). Der
Riesenrettich aus Omas Garten
wiegt 2,5 Kilogramm.

In den Händen von
Alexander Trenkwalder

BOZEN/VENEDIG. Seit mittler-
weile zehn Jahren ist Alexander
Trenkwalder Besitzer des „Hair-
salon Alexander“ in Brixen für
L'Oreal als Stylist unterwegs. Bei
seinen Einsätzen in ganz Italien
zeigt er dabei seinen Friseur-
Kollegen die neusten Trends in
Sachen Haarmode. Ein Einsatz
der exklusiven Art - immer für
L'Oreal - führte den Figaro vor
kurzem nach Venedig , zu den
internationalen Filmfestspielen.

Filmstars und Regisseure, da-
runter Maria Grazia Cucinotta,
Sylvester Stallone, oder Cyrine
Abdelnour - bekannt aus dem
Film „The Traveller“ (im Bild)
wurden von Alexander für ihre
Auftritte auf dem roten Teppich
„gestylt“. Auch die Finalistinen
der Miss Südtirol-Wahl werden
heuer von dem Brixner Haar-
künstler betreut.

Leute heute

SÜDTIROL. „Abruzzen im Her-
zen“ ist der Name einer Aktion von
Jarno Trulli. Als der derzeit in der
WM-Wertung an achter Stelle lie-
gende Formel-1-Fahrer Südtirols
Skisport-Aushängeschild Manuela
Mölgg um Unterstützung für die
Erdbebenhilfe von L'Aquila bat, sag-
te die Gadertalerin sofort zu. Wäh-
rend einer Benefizveranstaltung
sammelten die zwei Sportler, unter-
stützt von Moderatorin Simona
Ventura und den Sponsoren von
Mölgg, u.a. Audemars Piguet, über
300.000 Euro. Beim Grand Prix von
Monza durfte „Manu“ das Paddock
von „Red Bull“ besuchen und For-
mel-1-Luft schnuppern. Im Bild von
links: Jarno Trulli, Manuela Mölgg
und Franco Ziviani von Audemars
Piguet.

Die Teilnehmer an der heurigen Kulturfahrt nach Osttirol mit dem Tiroler
Altlandeshauptmann Wendelin Weingartner.

Manuela & Jarno
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LONDON. Popsänger George Michael bleibt
im Gefängnis. Ursprünglich wollte Michael um
seine Freilassung bitten. Der 47-Jährige war zu
zwei Monaten haft verurteilt worden, weil er
unter Drogen Auto gefahren war.

„Gesiebte Luft“ für George Michael James, der „Schmuse“-Popstar
INNSBRUCK. Popstar James Blunt
kommt 2011 gleich zweimal nach Öster-
reich: Am 16. März singt er in der Wiener
Stadthalle, am 22. März in der Innsbru-
cker Olympiahalle.

BOZEN. Südtirols „Rockle-
gende“ Elmar Streitberger
(im Bild) und Evi Oberst hat-
ten bereits vor zehn Jahren
den 50. Geburtstag der im
Jahr 1950 geborenen Südtiro-
ler auf Schloss Maretsch or-
ganisiert. Heuer schlug bzw.
schlägt ein gefährliches
Stündchen für diesen Jahr-
gang..., er ist tatsächlich auf
dem Weg zum Greise, wie das
einst der normannische Klei-
derschrank Curd Jürgens so
treffend formuliert hatte. Ge-
burtstage und Jahrtage frei-
lich kann man sich nicht aus-
suchen, wohl aber die Orte,
wo man sie begehen will. Am
Samstag, 25. September, fei-
ern Südtirols „50-er“ ihren 60.
Geburtstag beim „Jahrgangs-
kollegen“ Helmuth Zisser
und seinem schlagkräftigen
Team im Hotel Eberle. Zu die-
sem ganz besonderen Fest
spielen „The Satelites“ auf,
Konditormeister Elmar liefert
die Festtagstorte. „Wir freuen
uns, Jahrgangskollegen zu se-
hen“, sagten beispielsweise
die Künstlerin Sigrid Trojer
und der frühere Kurtatscher
Bürgermeister Oswald Schie-
fer. Infos zum Jahrgangsfest:
0471 078303 (Elmar) oder
3477485235 (Evi).

Die 1950-er feiern
einen guten Jahrgang

Exklusiver Einsatz mit
Föhn und Haarspray
VENEDIG. Hotel Danieli, Vene-
dig. So lautete für einige Tage die
exklusive Geschäftsadresse von
Alexander Trenkwalder (links
im Bild). Der Brixner Figaro styl-
te Stars und Sternchen für ihren
glamourösen Auftritt bei den
diesjährigen Filmfestspielen von
Venedig. Unter anderem frisierte
der Südtiroler die amerikani-
sche Schauspielerin und Chari-
ty-Lady Schauspielerin Jo
Champa (42, „Somewhere“,
„Christmas in Beverly Hills“,
„CSI: Miami“) für einen Gala-
abend.

Geräuschlos und
völlig ohne Abgase

SÜDTIROL. In einem ganz spe-
ziellen Fahrzeug waren die bei-
den Landesräte Thomas Wid-
mann und Michl Laimer unter-
wegs. Mit einem Elektro-
Leihauto haben sie in Bozen ei-
ne Testrunde gedreht - selbstver-
ständlich geräuschlos und emis-
sionsfrei. Auf Einladung von Jo-
sef Unterholzner (im Bild,
vorne), Geschäftsführer der in
Lana und Franzensfeste ange-
siedelten „Autotest AG“, konnten
sich die Landesräte ein Bild von
den Vor- und Nachteilen eines
E-Mobils verschaffen.

Eine Seilbahn zu Weihnachten
GRÖSSTER SEILZUG AUF MERAN 2000: Ein Jahrhundertbauwerk für Hafling

HAFLING/MERAN 2000. Zur
Zeit findet der größte Seilzug ei-
nes Tragseiles für Seilbahnen
statt und zwar auf Meran 2000.
Dort werden gerade die Tragsei-
le für die neue Seilbahn mit ei-
nem Durchmesser von 7 Zenti-
metern und je Seil (insgesamt
sind es vier Seile) und einem
Gewicht von 122 Tonnen gezo-
gen. Oberförster Josef Reichs-
igl©, der Vizebürgermeister von
Hafling Josef Reiterer, der Di-
rektor von Meran 2000 Franz
Pixner und der Vizepräsident
der Bergbahnen Meran 2000
Manfredo Torneri haben sich
vor Ort von der korrekten tech-
nischen Abwicklung des Seilzu-
ges überzeugt. Wenn nichts
mehr inzwischen kommt dürfte
die Seilbahn Meran 2000 zu
Weihnachten in Betrieb gehen.
Die neue Bahn benötigt nur
mehr drei Stützen, die höchste
ist rund 30 Meter hoch und wird
von mehr als 7000 Schrauben
zusammengehalten. Die mo-
derne Seilbahn, von der man
sich einen ganz entscheidenden
Impuls für Meran 2000 und das
familienfreundliche Skigebiet
erwartet, kostet 16,2 Millionen
Euro.

„Westbound“ für Afrika auf Achse
HEUTE BENEFIZKONZERT IN BRIXEN: 30 Jahre Weltladen, 30 Jahre fairer Handel
SÜDTIROL. „Live for Africa
2010“ – unter diesem Motto sind
Toni Pizzecco und seine musi-
zierenden Freunde Walter Nog-
ler, Bruno Festini, Marie Veda,
Michele Ometto, Thomas Vi-
natzer, Vito Mongelli, Gabi
Janssen und Fabian Omobono
heuer unterwegs. Heute abend
ab 21 Uhr auf dem Domplatz in
Brixen singen und spielen
„Westbound“ für die engagierte
Hilfsorganisation „Südtiroler
Ärzte für die Dritte Welt“. Der
Anlass für den Auftritt von Piz-
zecco & Co. ist das 30-jährige Ju-
biläum des Weltladens Brixen,
der älteste dieser Art in ganz Ita-
lien. Mit dem „Westbound“-
Konzerterlös stützen die „Südti-
roler Ärzte für die Dritte Welt“
Projekte in Äthiopien, Tansania,
Burkina Faso, Kenia, Kamerun,
Zambia, Indien, Sri Lanka, Mon-
golei und Brasilien, wobei heuer
der Schwerpunkt auf Afrika liegt.

Leute heuteLeute heute
BRUNECK. Heute, 11 Uhr, ist es
so weit: Liedermacher Stefan
Winkler (im Bild mit Greta, Part-
nerin Ursula Irschara und Lena,
von links) macht den Eishockey-
Wölfen des HC Pustertal die von
ihm gestaltete Hymne zum Ge-
schenk. Hauptakteure dieses
Songs (es gibt drei Versionen, eine
fürs Stadion, eine für Spieler und ei-
ne Karaoke-Version) sind vor allem
die Spieler, die mit flotter Melodie
und kernigen Texten zum Sieg ge-
peitscht werden sollen. „Es war toll,
mit Armin Helfer, Patrick Bona,
Michael Sparber u.a. zusammen
zu arbeiten. Das ist musikalische
Ergebnis“, sagt Stefan Winkler. Die
„Wölfe“-Fans freuen sich und sind
gespannt auf den Song.

Im Bild von links Oberförster Josef Reichgsigl, Vizebürgermeister Josef
Reiterer, Direktor Franz Pixner und Meran-2000-Bergbahnenpräsident
Manfredo Torneri.

Seit über zwei Jahrzehnten ist die Südtiroler Rockband „Westbound“ auf den Bühnen, Festplätzen und Konzert-
hallen des Landes unterwegs: Gesungen und gespielt wird fast immer für die Hilfsorganisation „Südtiroler Ärzte
für die Dritte Welt“.

Stefans Song für
Pusterer Wölfe
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